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Straße/Schiene/Seeverkehr  
Unterweisung gemäß Kapitel 1.3 ADR/RID/IMDG-Code 

 

1.Tag   Straße/Schiene 

 
10.00 – 11.00 Uhr Einführung 

◼ Grundlagen Gefahrgutrecht – vom Orange Book zur RSEB 
◼ Das Gesetz über die Beförderung gefährlicher Güter GGBefG 
◼ Verordnungen zum Gefahrgutbeförderungsgesetz 

→ GbV  

→ GGVSEB (Verordnungsrahmen, Verantwortungszuweisung) 
 
11.00 – 11.30 Uhr Standortbestimmung „beauftragte Person“ 
 Übertragung von Unternehmerpflichten durch das Gefahrgutrecht  

◼ Weitergabe der Pflichten auf die „Beauftragte Person“ 

→ Von der juristischen zur natürlichen Person  
  Berücksichtigung des Ordnungswidrigkeitengesetzes  
 
11.30 – 11.45 Uhr KAFFEEPAUSE 
 
11.45 – 12.45 Uhr Standortbestimmung „beauftragte Person“ - Fortsetzung 
 Übertragung von Unternehmerpflichten durch das Gefahrgutrecht  

◼ Weitergabe der Pflichten auf die „Beauftragte Person“ 

→ Vergleich nationaler (GGVSEB) und internationaler (ADR/RID) 
  Pflichtenzuweisung  
 
 Ausnahmen, Quellen und Rechtsfolgen bei Verstoß 

◼ Ausnahmeregelungen (GGAV, ADR-und RID-Ausnahmen) 
◼ Verkündung von Gefahrgutvorschriften 

    Folgen bei Übertretungen 
◼ Ordnungswidrigkeiten, Bußgeldverfahren 
◼ Straftaten, Strafverfahren 

    Hilfestellung durch die Richtlinien Straße, Eisenbahn und 
    Binnenschifffahrt (RSEB) 
 
12.45 – 14.00 Uhr MITTAGSPAUSE 
 
14.00– 15.00 Uhr Basiswissen für den Landtransport 

◼ 9 Teile ADR und 7 Teile RID in logischer Abfolge 
◼ Inhalte und Beispiele zu den einzelnen Teilen 

→ Ergänzungen zu Teil 1 Allgemeine Vorschriften 
 
15.00 – 16.00 Uhr Klassifizierung 

◼ Gefahrgutklassen und Eigenschaften 
◼ Klassifizierungsangaben 
◼ Klassifizierung bei mehreren Gefahreneigenschaften, 
 Gefahrenvorrang, Entscheidungsbaum 
 

16.00 – 16.15 Uhr KAFFEEPAUSE 
 
16.15 – 18.15 Uhr Verpacken von Gefahrgütern 

◼ Systematik der Verpackungsanweisungen 
◼ Verknüpfung von Teil 4 mit Teil 6, Festlegung der Bauart 
◼ Einzelverpackung - Kunststoff - Fass 
◼ IBC 
◼ Großbehälter: Container und Tanks 

→ ADR/RID Kapitel 4.2 - 4.5 und 6.7 - 6.10 

UK 
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2. Tag Straße/Schiene 

 
 
 
08.30 – 10.00 Uhr Kennzeichnen, Gefahrzettel, Orangefarbene Tafel 

◼ Verpackungen, IBC 
◼ Tanks und Lose Schüttung 
◼ Teil 5 

 
 
10.00 – 10.15 Uhr KAFFEEPAUSE 
 
 
10.15 – 11.45 Uhr Dokumentation und Begleitpapiere 

◼ Beförderungspapiere 
◼ Schriftliche Weisungen, weitere Dokumente 

 
 
11.45 – 12.00 Uhr PAUSE 
 
 
12.00 – 12.45 Uhr Durchführung der Beförderung 

◼ Be- und Entladen, Handhabung, Zusammenladung 
 
 
 
12.45 – 14.00 Uhr MITTAGSPAUSE 
 
 
 
14.00 – 15.30 Uhr Durchführung der Beförderung 

◼ Halten und Parken 
◼ Fahrzeuge, Besatzung 
◼ Ausrüstung der Fahrzeuge 
◼ Anforderungen an die Sicherung gem. Kapitel 1.10 

 
 
15.30 – 15.45 Uhr KAFFEEPAUSE 
 
 
15.45 – 17.15 Uhr Begrenzung und Freistellungen 

◼ Freistellungen nach Abschnitt 1.1.3 ADR 
◼ Begrenzte Mengen je Versandstück nach Kap. 3.4 ADR,  
 freigestellte Mengen nach Kap. 3.5 ADR, 
 Freistellungen gemäß0 1.1.3.6 ADR 

 
 
17.15 – 17.30 Uhr PAUSE 
 
 
17.30 – 18.15 Uhr Diskussion und Fragen 
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3. Tag Seeverkehr 

 
 
 
08.30 – 10.00 Uhr Gefahrgutvorschriften 

◼ GGVSee 

→ Pflichten gem. §§ 17 bis 26 GGVSee 
◼ Schulungsvorschriften für das Landpersonal 

 
 Klassifizierung 

◼ Meeresschadstoffe 
 
 
10.00 – 10.15 Uhr KAFFEEPAUSE 
 
 
10.15 – 11.45 Uhr Umschließungen 

◼ Besonderheiten Seeverkehr 
 
 Kennzeichen, Label und Placards 

◼ Besonderheiten Seeverkehr 
 
 
11.45– 12.00 Uhr PAUSE 
 
 
12.00– 12.45 Uhr Dokumentation 

◼ Angaben im Beförderungspapier 
◼ CTU-Packzertifikat 

 
 
 
12.45 – 14.00 Uhr MITTAGSPAUSE 
 
 
 
14.00 – 15.30 Uhr Stau- und Trennvorschriften 

◼ Anforderungen beim Packen von Beförderungseinheiten 
 
 Begrenzungen und Freistellungen 

◼ Begrenzte Mengen je Versandstück nach Kap. 3.4 ADR, 
 freigestellte Mengen nach Kap. 3.5 ADR 

 
 
15.30 – 15.45 Uhr KAFFEEPAUSE 
 
 
15.45 – 16.30 Uhr Praxisbeispiele 
 Abschlussdiskussion 
 Ausgabe der Teilnahmebescheinigungen 
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